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Fireball

Stand: 06.05.2025

Fireball war die erste deutsche Suchmaschine, die 1996 an der TU Berlin entwickelt wurde. Sie gewann
schnell an Popularität, verlor aber an Nutzern, als Google als dominierender Akteur auf dem Markt
auftauchte. Fireball wurde von Lycos Europe übernommen, konnte aber nicht mit der Konkurrenz
mithalten, was zu einem Rückgang der Nutzerzahlen führte. Im Jahr 2021 wurde Fireball nur noch von etwa
150.000 Personen genutzt, wobei der größte Teil des Datenverkehrs aus Deutschland stammt.

Startseite der Suchmaschine Fireball mit dem charakteristischen Logo

 

Die Geschichte der Suchmaschine Fireball

Fireball wurde wie bereits erwähnt 1996 an der TU Berlin entwickelt und wurde schnell zu einer beliebten
Option für deutsche Internetnutzer. Es ist die älteste Deutsche Suchmaschine. Als Google jedoch an
Bedeutung gewann, verlor Fireball Nutzer. Im Jahr 2001 wurde Fireball von Lycos Europe übernommen, um
wettbewerbsfähig zu bleiben, aber die Suchmaschine konnte nicht mithalten, was zu einem Rückgang der
Popularität führte. Im Jahr 2021 wurde Fireball weltweit nur noch von 150.000 Menschen genutzt, wobei
der größte Teil des Datenverkehrs aus Deutschland kam. Einst war Fireball eine beliebte Option, doch
heute ist sie auf dem Suchmaschinenmarkt nur noch eine Randerscheinung.

 



Löwenstark Online-Marketing GmbH • Geschäftsführung: Nikolai Knabner, Hendrik Faasch • Gerichtsstand:
AG Braunschweig • Registernummer: HRB 205088 • Ust-IdNr.: DE 250 332 694 • St.-NR.: 14/201/16808

Bankverbindung: Volksbank Braunschweig • IBAN: DE61 2699 1066 185 2167 000 • BIC: GENODEF1WOB

Wie sieht die Suchmaschine Fireball heute aus?

Wenn Sie Fireball heute besuchen, werden Sie eine einfache Suchmaschine mit grauem Hintergrund und
dem markenten roten Logo sehen. Es gibt keine auffälligen Grafiken oder Videos in den SERPS, was dem
eher seriösen Ton der Suchmaschine entspricht. Sie können aber separat nach Bildern, Videos oder
Nachrichten suchen.

Sie können Ihre Suchanfrage in die Fireball-Suchleiste eingeben und die Eingabetaste drücken, um
Ergebnisse zu erhalten. Die Fireball-Ergebnisseite zeigt Ihnen eine Liste von Websites, die Ihrer
Suchanfrage entsprechen, sowie einige Anzeigen. Insgesamt sieht die Fireball-Suchmaschine im Vergleich
zu anderen Optionen auf dem heutigen Markt recht einfach aus.

Sucheingabe von Fireball
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Ergebnisseite von Fireball

 

Wie funktioniert Fireball?

Fireball ist eine Suchmaschine, die traditionelle Suchergebnisse mit Nachrichten, Bildern und Videos
mischt. Fireball bezieht seine Nachrichten, Bilder und Videos aus externen Indizes und ist damit eine
Metasuchmaschine. Während Fireball in erster Linie Yahoo! für seine Suchergebnisse nutzt, durchsucht es
auch Findo für Nachrichten, ImmobilienScout24 für Immobilien und Das Örtliche und GelbeSeiten für
Telefonnummern. Fireballs lokale Suchergebnisse mit Karten stammen von suchen.de. Ob Fireball auch die
Suchergebnisse von BING übernehmen wird, ist derzeit nicht bekannt.
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Suchmaschine Fireball und Datenschutz

Fireball ist eine deutsche Suchmaschine und unterliegt als solche den deutschen Datenschutzgesetzen.
Fireball speichert keine Nutzerdaten und auch keine IP-Adressen. Darüber hinaus bietet Fireball eine
anonyme Suche an, d.h. Ihre Suchanfragen werden nicht mit Ihrer IP-Adresse verknüpft. Fireball ist eine
relativ private Suchmaschine

 

Kann man SEO für die Suchmaschine Fireball machen?

Ja, Sie können SEO für Fireball machen, aber es wird schwieriger sein als die Optimierung für andere,
populärere Suchmaschinen. Fireball hat einen kleinen Marktanteil, so dass es weniger Wettbewerb um
Schlüsselwörter gibt. Das bedeutet aber auch, dass es weniger Menschen gibt, die nach Fireball suchen, so
dass es schwierig sein kann, über die Suchmaschine nennenswerten Traffic zu erhalten. Wenn Sie für
Fireball optimieren wollen, sollten Sie sich auf Long-Tail-Keywords mit geringem Wettbewerb
konzentrieren. Sie können auch versuchen, Ihre Website in das Fireball-Verzeichnis aufnehmen zu lassen,
um die Sichtbarkeit zu erhöhen. Insgesamt ist Fireball SEO möglich, aber es kann schwierig sein,
signifikante Ergebnisse zu erzielen.

 

Kann man auf Fireball bezahlte Werbung schalten?

Nein, Fireball bietet derzeit keine bezahlten Werbeoptionen an. Fireball hat einen geringen Marktanteil und
ist nicht so populär wie andere Suchmaschinen, so dass es nicht genug Traffic generiert, um bezahlte
Anzeigen rentabel zu machen. Wenn Sie bezahlte Anzeigen in einer Suchmaschine schalten möchten,
müssen Sie eine andere Option wählen.

 

Für welche Nutzer ist die Suchmaschine Fireball gut geeignet?

Fireball ist eine gute Suchmaschine für Benutzer, die eine einfache, private Suchmaschine wünschen.
Fireball speichert keine Nutzerdaten oder IP-Adressen und bietet eine anonyme Suche. Fireball ist auch
eine gute Wahl für Nutzer, die nach Nachrichten, Bildern oder Videos suchen wollen, da es
Metasuchfunktionen bietet.

 

Links

Fireball Startseite: https://fireball.de/

 

https://fireball.de/

